
DKFM. FERDINAND LACINA 
BUNDESMINISTER FüR FINANZEN 

Z. 11 0502/246-Pr.2/87 

11-3015 der Beilagen zuden Stenographischen Protokollen 
..... f 

des Nationalrates XYII. OCllctzscbuns'periode 

Wien, 3. Feber 1988 

An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
1017 Wie n 

1336/AB 
1988 -02- {] 3 
zu 1S5!f'J ... 

Auf' die Anfrage der Abgeordneten Dkfm. Bauer und Kollegen vom 
14. Dezember 1987, Nr. 1355/J, betreffend Dienstverträge für Ehe­
gattinnen bei der ATW-Tochter "Adolf Lichtblau OHG", beehre ich mich 
mitzuteilen: 

Zu 1. und 2.: 
Einleitend wäre darauf hinzuweisen, daß die Fa. Adolf Lichtblau OHG ein 
ausschließliches Tochterunternehmen der Austria Tabakwerke 
Aktiengesellschaft (ATW) ist. 

Bei den von der Anfrage erfaßten Handlungen dieses Unternehmens handelt 
es sich um die Wahrnehmung von Aufgaben, die ausschließlich diesem 
Privatrechtsubjekt zuzurechnen sin~ und keine Angelegenheiten der 
Vollziehung des von mir geleiteten Ressorts darstellen. Mangels einer 
rechtlichen Möglichkeit, auf solche Handlungen Einfluß zu nehmen,kann 
ich zu der in der vorliegenden Anfrage dargestellten Angelegenheit daher 
selbst keine Stellungnahme abgeben. Ich ersuche hiefür um Verständnis. 
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Wie dem Bundesministerium für Finanzen aber berichtet wurde, hat die 
Interne Revision der Austria Tabakwerke Aktiengesellschaft die 
Ges~häftstätigkeit der Tochterfirma Adolf Lichtblau OHG überprüft und 
hinsichtlich der in der Anfrage bezeichneten Fälle keine Gründe für 
Beanstandungen gefunden. 

Zu 3.: 
Im Jahre 1985 wurde ein Gewinn von 654.000 S erzielt; das Jahr 1986 wurde 
mit einem Verlust von 461.000 S abgeschlossen; für das Jahr 1987 wird ein 
Gewinn in der voraussichtlichen Höhe von 1 Million S erzielt werden. 
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